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Das Editorial des Handball-Präsidenten 
im Fussball-EM-Sommer scheint auf 
den ersten Moment etwas abstrakt. 
Was kann ein Handballer, dem das 
Spielen des Balles mit dem Fuss 
strengstens untersagt ist, über den 
«König» Fussball berichten? Der 
grösste Sportanlass, der je in unserem 
Land stattgefunden hat, wurde zum 
grossen Volksfest. Wir errinnern uns 
an den orangen Menschenteppich 
in Bern, an die Regenschlacht der 
Schweizer und Türken in Basel, und 
an den überragenden Triumph der 
Spanier! 

Mit Freude konnte ich feststellen, 
dass diese Begeisterung auch bei den 
Handballern Einzug gehalten hat und 
die Offsidefalle wichtiger wurde als 
die Schritteregel. Diesem Event konn-
te sich keiner entziehen, und so kam 

Liebe TSV-ler

EDITORIAL
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es, dass so manches Handballtraining 
dem Fussball zum Opfer fiel und kur-
zerhand in eine Fanzone verschoben 
wurde. 

Nun hat uns der Alltag wieder, und 
die Vorbereitung auf die nächste Sai-
son kann wieder in normale Bahnen 
gelenkt werden. Ich hoffe, dass wir 
die Euphorie von draussen in die Halle 
bringen und die Emotionen, welche 
nur der Sport auslösen kann, alle Mit-
glieder des TSV Berikon noch lange 
begleiten werden. In diesem Sinne 
wünsche ich allen eine erfolgreiche 
Saison mit euren ganz persönlichen 
Highlights und Emotionen!

Mit sportlichen Grüssen
Michael Hajagos

Präsident Handballclub Berikon

P.S.: An dieser Stelle möchte ich es 
nicht versäumen, allen Helfern und 
unseren Gästen zu danken, die unsere 
Beiz am Tunnelfäscht in Lieli zu einem 
vollen Erfolg machten!

Michael Hajagos, Präsident Handballclub

Besuchen Sie unsere Webseite: www.tsv-berikon.ch
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Am 28. März 2008 begrüsst unser 
Präsident René Näf die 33 Anwe-
senden zur 13. Vollversammlung 
des TSVB.

Der Präsident berichtet von einem er-
eignisreichen Jahr. Der Vorstand traf 
sich zu vier regulären Sitzungen. 
Irene Mettler möchte nach 20 Jahren 
die Leitung des Volley Berikon nieder-
legen. Der Verein wird vorerst der Jugi 
angeschlossen bleiben. 
Das interne Volleyballturnier der Män-
nerriege und der Mutschälle Sprint, 
300 Teilnehmer trotz schlechtem Wet-
ter, waren volle Erfolge. 
Das Highlight war die Dorfolympiade 
mit 54 teilnehmenden Gruppen. Der 
Anlass war ein riesiger Erfolg, und 

es wurde von einigen Teilnehmern 
eine Wiederholung gewünscht. René 
dankt allen Sponsoren und Gönnern 
für ihre Unterstützung. Der Gewinn 
wurde dem Kinderheim Hermetschwil 
zur Verfügung gestellt. 
Die Website wird neu wieder von René 
Näf betreut und verwaltet. Der TSVB 
hat einen leichten Mitgliederrück-
gang von 674 auf 655 Personen zu 
verzeichnen.
Auf die Vollversammlung 2009 wer-
den Doris Kaufmann ihr Amt als Kas-
sier und René Näf sein Amt als Präsi-
dent des TSVB zur Verfügung stellen. 
René bemerkt, dass es kein Problem 
ist Helfer für einen Tag zu finden. Für 
längere Zeit Verantwortung überneh-
men möchten aber die wenigsten.

Janine Vögeli orientiert über das Jahr 
der Jugi. Ca. 80 Kinder hatten riesigen 
Spass am von Stefan und Reto orga-
nisierten Jugi-Hit. Im April folgte das 
Zeitungssammeln. Dank der guten 
Organisation von Marlies lief alles 
speditiv ab. 
Auf den kantonalen Jugitag in Müm-
liswil (SO) freuten sich alle. Mit über 
60 Kindern waren wir die grösste Ju-
gigruppe aller teilnehmenden Vereine. 
In den Einzelwettkämpfen belegte 
Chantal Bauer den 3. Rang und Mela-
nie Hasler den 2. Rang. Bei den Grup-
penwettkämpfen erzielten wir zwei 
Goldmedallien, eine Silbermedallie 
und drei Bronzemedallien. 
Gegen zwanzig Jugi-Kinder haben 
sich für den schweizerischen Jugifi-

13. Vollversammlung 
des TSV Berikon

GESAMTVEREIN

René Näf (Präsident TSVB), Roman Jenni (Kassier Jugendriege) und Janine Vögeli (Jugi-Koordinatorin)
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naltag qualifiziert. Melanie Hasler er-
reichte den 3. Rang und die Pendelsta-
fette der Mädchen B den 2. Rang. Am 
1000 m Cup haben zwölf Leichtath-
leten teilgenommen. Die Konkurrenz 
war hart, und so freuen wir uns über 
den 2. Platz von Nadine Keller. 
Das Ziel unserer Jugireise war dieses 
Jahr der Herzlisee oberhalb Engelberg. 
Es war ein wunderschöner Ausflug, 
der von Evelyne und Andy sehr gut 
organisiert wurde. Im Dezember spa-
zierten wir mit ca. 100 Kindern an den 
Waldrand, um den Samichlaus zu tref-
fen. Dieser kam schwer bepackt aus 
dem tiefen Wald, verteilte Lob und Ta-
del und jedem Kind ein Chlaussäckli. 
Janine dankt Marlies und dem Leiter-
team für ihren Einsatz, sowie allen, die 
an den verschiedenen Jugianlässen 
mitgeholfen haben. 
Cornelia Bossard übernimmt von Mar-
lies das Amt der Co-Jugikoordinatorin. 
Sie wohnt seit 12 Jahren in Berikon, ist 
verheiratet und Mutter von 2 Kindern. 
Nebst der Tätigkeit als Familienfrau 
arbeitet sie 50% im Controlling eines 
Industriebetriebs in Dietikon. 

Michael Hajagos berichtet über die 
neue Situation beim HCB. Vor einem 
Jahr trat der 9-köpfige Vorstand zu-
rück. Michael übernahm die Präsi-
dentschaft und reduzierte das Vor-
standsgremium auf drei Personen. Sie 
werden von zahlreichen Ressortchefs 
unterstützt. Die Ziele des HCB sind in 
der regionalen Spitze der 2. Liga mit-
zuspielen, jedem Interessierten Hand-
ball anzubieten sowie das Gesellige zu 
pflegen.

René Näf und Janine Vögeli präsen-
tieren das Jahresprogramm des TSVB 
und der Jugi.

Erfreulicherweise zeigt die Jahresrech-
nung auch im 2007 wieder einen Ge-
winn. Max Welti stellt den Antrag, dass 
der Anlass «Vollversammlung TSVB» 
mit einem Imbiss aufgewertet wird. 
Der Antrag wird mit zwei Gegenstim-
men angenommen. Das Budget des 
TSVB wird einstimmig angenommen. 
Aufgrund der guten Finanzlage wird 
die Sistierung der Mitgliederbeiträge 

der Riegen bis auf weiteres beibehal-
ten. 

Das neue Ehrenmitglied der TU/VO, 
Evi Eggimann, wird als Ehrenmitglied 
beim TSVB begrüsst. Für 50 Jahre Mit-
gliedschaft wird Evarist Koch geehrt. 
Irene Mettler (Aufbau der Volleyballe-
rinnen), Roland Messerli (Organisation 
internes Volleyturnier), Dominik Zünd 
(Unihockeyturnier), Renate Klein und 
Urs Räbsamen (Revisoren), Susanne 
Stulz (Fähnrich) werden geehrt. Jugi-
leiter, Hilfsleiter und Kassier werden 
mit einem Gutschein/Schöggeli be-
lohnt. 
Ein Dank geht auch an das Turnschue-
Team und die Verträger/-innen. René 
dankt Andrea Koch für ihre Arbeit als 
PR-Chef des TSVB und Marlis Füglista-
ler für ihren Einsatz als Co-Jugikoor-
dinatorin. Willi Mosimann (Walking) 
und dem OK der Dorfolympiade wird 
persönlich gedankt. 

Otto Eggimann dankt René im Namen 
aller TSVB-Mitgliedern für seinen er-
neut grossen Einsatz für den Verein.

Joe Rothenfluh dankt für die Einladung 
und überbringt die besten Grüsse der 
Sport Union. Der TSVB ist ein sehr 
aktiver Verein, und Joe dankt allen 
Vorstandsmitgliedern der einzelnen 
Riegen des TSVB. Für 2009 wird ein 
Austragungsort für den Kant. Jugitag 
gesucht, und in der Kommission Tech-
nik fehlt ein Vertreter der Vereine.

Um 22.00 Uhr schliesst der Präsident 
die 13. Vollversammlung und bedankt 
sich herzlich fürs Kommen. Beim ge-
mütlichen Beisammensein klingt der 
Abend aus.

Karin Dürmüller, Aktuarin

Präsident René Näf dankt Andrea Koch für ihre PR-Arbeit.
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6. März 2008

Die Präsidentin Jolanda Walter be-
grüsste 34 Aktiv-, Passivmitglieder 
und Gäste im Restauant Grüenebode. 
Nach einem Apéro und einem sehr 
guten Nachtessen begann der offi-
zielle Teil.
Ein neues Mitglied durfte aufgenom-
men werden. Ein Aktivmitglied wur-
de aus dem Verein ausgeschlossen. 
Fünf lösten die Passivmitgliedschaft 
auf und zwei wechselten von Aktiv zu 
Passiv. Somit zählt die Damenriege 53 
Mitglieder.
Die Vorstandsmitglieder erinnerten 
noch einmal an die Anlässe des Jahres, 
untermalt mit einer Fotosession.

Die Jahresrechnung und das Budget 
wurden einstimmig angenommen. 
Finanziell stehen wir sehr gut da, so-
dass die Damenriege die Kosten der 
nächsten Weihnachtsfeier für die 
Aktiv- und Passivmitglieder über-
nimmt. An jeder GV wird bestimmt, 
was im folgenden Jahr ausgegeben 
werden soll, bestimmte Beträge an 
Reisen, T-Shirts, Trainer usw. 

54. GV der Damenriege 

DAMENRIEGE

Das Darlehen vom Chlotisberg gab 
Anlass zu Diskussionen. Marlies Füg-
listaler nahm es aus der Rechnung, da 
der vorgesehene Verkauf der Liegen-
schaft nicht zustande kam. Im Mo-
ment hat sich die interkantonale Po-
lizeischule Hitzkirch eingemietet. Nun 
steht wieder alles offen, wie viel, wann 
und ob wir noch etwas zurückbekom-
men. Die Mitglieder waren nicht ein-
verstanden, dass diese Position ganz 
aus der Rechnung verschwindet. Es 
wird abgeklärt, welcher Betrag noch 
in der Buchhaltung belassen werden 
soll. 

Leni Jenny wurde für 25 Jahre und Sil-
via Hilpert für 10 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt und durften Blumensträusse 
entgegen nehmen. Auch konnten sich 
alle Organisatorinnen, Leiterinnen, 
Revisorinnen und Postbotin an einer 
Rose erfreuen.
«Mitglied des Jahres» wurde Marlies 
Füglistaler, ihr wurde die Wander-
vase mit Blumen überreicht. Sie war 
etwas erstaunt, hatte sie selbst doch 
eine andere Person für diese Ehrung 
vorgeschlagen, und der Vorstand liess 

sie in der Meinung, dass dieses Mit-
glied geehrt werde. Ihr Verdienst ist 
es, dass die Damenriegen-Rechnung 
so positiv präsentiert werden konnte. 
Auch Jolanda Walter wurde mit einem 
Blumenstrauss beschenkt für ihre gute 
Arbeit, die sie vorbildlich für den Ver-
ein leistet.
Vorläufig verzichten wir auf ein Bo-
nussystem, aber jedes Aktivmitglied 
ist verpflichtet, bei Bedarf pro Jahr 
einen Arbeitseinsatz zu leisten.
An der Mega 09 werden wir keine 
Beiz führen, da für uns alleine der Auf-
wand zu gross wäre, dafür sind wir 
bemüht, die Mithilfe an der GV der 
Raiffeisenkasse anzubieten.

René Näf vom TSVB und Barbara Seiler 
vom SVKT Aargau bedankten sich für 
die Einladung, und beide suchen en-
gagierte Leute für ihre Vereine.
Der geschäftliche Teil der GV dauerte 
zwei Stunden, was laut Aussagen 
einiger Mitglieder zu lange war. Die 
kurze Zeit bis zum Aufbruch genossen 
wir noch beim Dessert und einem vom 
Chef offerierten Kaffee. 

Irmgard Riesen
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Atmosphärisches
Frühlings-Pokalkegeln
Auf den beiden Kegelbahnen im Rest. 
Grüenebode wurde wie immer das 
Frühlings-Pokalkegeln der Männer-
riege ausgetragen. Es trafen sich 22 
Männer zu diesem ganz speziellen 
Kegelabend: die Elite, die Newcomers, 
die Pläuschler und der Zuschauer. 
Unter dem  Motto: Treffen wir uns? 
Meinetwegen. Und wo? Mir egal! 
Gut, aber sei pünktlich!

Dann der Startschuss: Das Kämpfen 
um jedes Holz und die Freude über das 
Weiterkommen in die nächste Runde 
begeisterte alle Teilnehmer und war 
auch Garant für einen spannenden, 
sowie auch kameradschaftlichen 
Abend für unsere Riege.
Der unbändige Wille zum Sieg, sprich 
Edwin, verwies auch die Seriensieger 

Viktor, Toni und Co. auf die Plätze. 
Doch bei einem solchem Glanzresul-
tat denkt man sofort an «Doping». 
Dopingsubstanzen, Malz/Hefege-
tränke oder die Anwendung anderer 
unerlaubter leistungsbeeinflussender 
Methoden im Sport sind ethisch ver-
werflich und gesundheitsschädigend 
(«gäll Edwin!»). Spass beiseite. Insge-
samt war es ein Wettkampf, welcher 
uns, aus sportlicher wie auch aus or-
ganisatorischer Sicht, noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
Wir danken Kurt und Schreiberling 
Heinz für eine reibungslose Organi-
sation. Sie haben souverän diesen 
Abend mit strapazierten Lachmuskeln 
zu Ende geführt.
Beim Erstellen des Gruppenfotos 
wurde keine Präsenzliste erstellt, da-

her kamen John und Heinz nicht in 
den Genuss eines «bäuchigen» Hoch-
glanzfotos. Sorry ihr beiden, doch wir 
sind halt keine Profis.
Und weil es beim Pokalkegeln der 
Männerriege nicht nur darum geht, 
wer am besten kegeln kann, sondern 
auch der Spassfaktor eine wichtige 
Rolle spielt, gibt es die Auszeichnung 
«Ich kann alles nur nicht kegeln!».

Rangliste:
1. Edwin Liechti (haushoher Gewin-
ner)
2. Daniel Schober (Zufallsplazierter)
3. Thomas Zemp (Newcomer mit 50)

Schöne Zeit und bis zum Herbstke-
geln

Der ewige Zweite: Dani Schober

MÄNNERRIEGE
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MUTSCHÄLLE SPRINT

Pünktlich um 10 Uhr fiel am 24. Mai 
2008 auf dem Areal der Kreisschu-
le Mutschellen der Startschuss zum 
9. Mutschälle Sprint. 152 Knaben 
und 143 Mädchen lieferten sich bei 
optimalen Witterungsverhältnis-
sen spannende Duelle und wurden 
von zahlreichen Fans angefeuert. 

Vanessa Ackermann (aus Jonen), Mi-
chelle Schlunegger, Yannick Vetsch 
und Rafael Hügli (alle aus Berikon) 
waren die Schnellsten.

Die Jahrgänge 1995 bis 2002 und 
jüngere bezwangen die 60-Meter-
Strecke, die Jahrgänge 1993 und 
1994 liefen über 80 Meter. Dabei ging 
es nicht nur um Medaillen und Pokale, 
sondern für die Jahrgänge 1993 bis 
1999 auch um Startplätze für den Aar-
gauer Sprint, welcher am 16. August 
in Windisch stattfindet. Jeweils die 
zwei Schnellsten aus den Gemeinden 
Bellikon, Bergdietikon, Berikon, Ober-
wil-Lieli, Remetschwil, Rudolfstetten, 
Widen und Zufikon konnten sich di-
rekt für Windisch qualifizieren. 

In den Gesichtern konnte man volle 
Konzentration erkennen. Jede und 
jeder gab das Beste. Durch das An-
feuern von Mami und Papi entlang 
der Rennstrecke wurden noch bessere 
Resultate erzielt. 

Dank dem beliebten Kinderschminken 
starteten auch viele Clowns, Katzen, 
Sommervögel, Blumen usw., was viele 
Zuschauer erfreute. Wer nach dem 
Sprinten noch Energie übrig hatte, 
tobte sich in der Hüpfburg, an der 
Kletterwand oder beim Torwand-
schiessen aus. Da kamen die Kids 
nochmals so richtig ins Schwitzen. 
Auch der beliebte und bewährte Bike-
Parcours wurde rege besucht. Dabei 

«Auf die Plätze, 
fertig, los!»
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sich über den tollen Sportanlass. Auch 
der Handicaplauf war ein voller Erfolg. 
Insgesamt 23 Läuferinnen und Läufer 
nahmen daran teil. Unter Ihnen waren 
auch ehemalige Schnellste des Mut-
schälle Sprints, wie die Gebrüder Wit-
tenbach, aber auch Sponsoren und 
einige OK-Mitglieder. Das Startgeld 
dieser Kategorie geht an den Verein 
Kinderbetreuung Mutschellen.
Ranglisten und Fotos unter 
www.mutschällesprint.ch

Urs Räbsamen, OK Mutschälle Sprint

Fotos: Claudine Willen

ging es über Hindernisse, kleine Trep-
pen und um steile Kurven, eben alles 
was ein richtiger Biker so braucht, um 
glücklich zu sein.

Rennen, Hüpfen, Klettern, Biken und 
natürlich auch das Anfeuern gaben so 
richtig Hunger und Durst. Jetzt war die 
Festwirtschaft gefragt. Nebst Hotdogs 
(im Startgeld inbegriffen) waren na-
türlich feine Steaks mit Pommes frites, 
Salat, Würste oder ein leckeres Schnit-
zelbrot gefragt. Aber auch drei exqui-
site Menüs vom Restaurant Mojito aus 
Schlieren konnte man geniessen.

Der Mutschälle Sprint war ein gelun-
gener Anlass, und OK-Präsident René 
Näf freute sich über die guten Besu-
cherzahlen: «Es war dieses Jahr nicht 
einfach, ein geeignetes Datum zu fin-
den, und wir waren uns nicht sicher, 
ob Fronleichnam viele Familien dazu 
bewegen könnte weg zu fahren.» Der 
Leiter des Ressorts Sponsoring, Nic 
Groth, freute sich insbesondere über 
das zahlreiche Erscheinen der Spon-
soren beim Sponsoren-Apéro. Auch 
Gemeindevertreter aus Bellikon, Be-
rikon, Rudolfstetten, Widen und Zu-
fikon waren anwesend und freuten 
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Als «Personalerin» des Mutschälle 
Sprint 08 danke ich allen Helferinnen 
und Helfern, welche sich für den An-
lass zur Verfügung gestellt haben, 
ganz herzlich. 117 Mitglieder aus 12 
Vereinen/Riegen leisteten dabei rund 
500 Stunden.
Sei es bei der Anmeldung der Kids 
und dem Handicaplauf, an der Kasse, 
in der Wirtschaft, beim Rahmenpro-
gramm (Bike-Parcours, Kletterwand, 
Hüpfburg, Torwandschiessen, Kinder-
schminken), sowie bei den Läufen und 
als Speaker.

Einen speziellen Dank geht an die Fo-
tografin Claudine Willen, welche den 
Anlass bildlich super festgehalten hat. 
Alle Fotos sind auf www.tsv-beri-
kon.ch verewigt.

Dank Euch allen konnte der Anlass bes-
tens durchgeführt werden, und wir 
würden uns freuen, Euch alle im kom-
menden Jahr, wenn der etwas grösser 
durchgeführte 10. Mutschälle Sprint 
durchgeführt wird, wieder auf Euch 
alle zählen dürfen.

Susanne Stulz,

 OK Personal Mutschälle Sprint

Herzlichen Dank!
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ARCHITEKTURBÜRO

MARKUS ACKERMANN

BERNSTRASSE 67

8964 RUDOLFSTETTEN

TELEFON 056 633 08 55

FAX 056 633 08 65

FRÖHLI

Oberwilerstrasse 39 (Staldenkreuzung)

8965 Berikon
Tel. 056 631 11 17    Fax 056 631 11 18

GETRÄNKEMARKT

Prompte Dienstleistung für
Vereinsanlässe

Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 8.00 – 12.00 und 14.00 – 18.30 Uhr
Samstag 8.00 – 16.00 Uhr durchgehend

MEHR BEWEGUNG,
GESÜNDER LEBEN

REPARATUREN - VERKAUF - SERVICE

DAS SPORTHAUS MIT DER INDIVIDUELLEN BERATUNG

Für Reisen in 
die Welt

ACAPA Reisen
Tel. 056 631 86 71

mutschellen@acapa.ch
www.acapa.ch
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Vor dem internen Volleyball-Turnier 
des TSV Berikon luden die Volleybal-
lerInnen unsern Dress-Sponsor Elek-
tro Fröhli AG zum Dankes-Apéro ein. 
Zwanzig SpielerInnen erschienen um 
12.00 Uhr im neuen Outfit, weisses 
Shirt mit rotem «F» für Elektro Fröhli 
und dem Miele-Signet. 
Zum ersten Mal konnte unsere Riege 
drei Mannschaften am internen Vol-
leyballturnier vom 26. April im Beri-
kerhus stellen. Das beliebte «Interne» 
wurde, wie jedes Jahr, souverän und 
reibungslos von der Männerriege or-
ganisiert.
Das rassige Dress wurde natürlich 
gleich eingesetzt und blendete an-
scheinend unsere Gegner ziemlich 
stark. 
Unsere Stamm-Mannschaft «El Presi-
dente» war in der Original-Besetzung, 
wie sie auch die Wintermeisterschaft 
bestreitet. Für sie galt es den Pokal 

Sponsoring mit 
3-fachem Sieg verdankt

Gegen die erfahrenen Mannschaften 
«Best of Coach» und «El Presidente» 
war’s dann doch ein harter Brocken. 
Sie kämpften um jeden Punkt, muss-
ten dann aber doch den 1. Satz gegen 
«Best of Coach» mit 30:32 Punkten 
abgeben. Der 2. Satz, wie auch beide 
Sätze gegen «El Presidente», wurden 
auf die Konti der Gegner gutgeschrie-
ben. 
Somit war die Rangliste klar, alle drei 
Volleyballriege-Mannschaften stan-
den auf dem Podest. Bravo! 
Nun hoffen wir, diese guten Resultate 
mit in die nächste Meisterschaft zu 
nehmen. Gilt es doch, den diesjäh-
rigen Aufstieg in der Mixed-Meister-
schaft zu erhalten. 
Bei Elektro Fröhli AG und Miele be-
danken wir uns nochmals ganz herz-
lich für’s Sponsoring. 

Käthi Stadler

vom letzten Jahr zu verteidigen, was 
ihnen auch gelang. 
Die Mannschaft «Best of Coach be-
steht, wie es der Name sagt, aus 
unserem Ex-Trainer Alain Racheter 
und unserem neuen Trainer Jacques 
Demièrre. Zudem spielte ein Passiv-
Mitglied, sowie vier Damen aus der 
Damen-Mannschaft mit. Auch diese 
Mannschaft verteidigte ihren letztjäh-
rigen zweiten Platz souverän. 
Die dritte Mannschaft «Youngstars» 
überraschte uns alle. Unsere jüngsten 
SpielerInnen wurden völlig zusam-
mengewürfelt und lernten sich teil-
weise erst kurz vor Turnierbeginn 
kennen. Bereits den ersten Gegner 
bezwangen sie mit zwei Sätzen und 
holten die ersten Siegespunkte. Den 
andern beiden Gegner nahmen sie 
leider jeweils nur einen Satz ab, konn-
ten aber dank den höheren Punkten 
ins Finale einziehen. 

TURNERINNEN/VOLLEYBALL
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MÄNNERRIEGE

Internes Volleyballturnier 
Samstag, 26. April 2008, Berikerhus

Im «Jubi-Turnschue» aus dem Jahre 
1994 kann man nachlesen, dass 1980 
zum erstenmal das interne Volleyball-
turnier durchgeführt wurde. Seither ist 
das Datum (letzter Samstag im April) 
für diesen Anlass im Terminkalender 
reserviert.

Man rechne: Zum 28. Male wurde das 
Turnier von der Männerriege durch-
geführt! Der Organisator Roland 
Messerli hat im  Februar 2008 diverse 
Volleyball-Profis und -Halbprofis mit 
der Einladung angeschrieben, am 
diesjährigen Turnier teilzunehmen. 
Bis zum vorgegebenen Anmelde-
schluss haben sich erfreulicherweise 
13 Mannschaften angemeldet. 

Die 13 Mannschaften wurden von Ro-
land in drei Gruppen aufgeteilt. Der 
Spielplan war klar und übersichtlich, 
sodass die Volleyballspieler wussten, 
wann und wo sie ihr Können vorzeigen 
durften: Ab 13.00 Uhr oder 13.30 Uhr 
jede Stunde der Beginn eines Spieles, 
und das sechsmal. 

Auf Anfrage haben mir sämtliche 
Gruppenführer ein kurze Information 
über ihre Mannschaft zukommen las-
sen, hier dargstellt in alphabetischer 
Reihenfolge.

Roland Messerli hat das Turnier seit 
2005 zum 4. Male organisiert. Wie 
im letzten Jahr konnte er auch dies-

mal auf die Mitarbeit seines Sohnes 
zählen. Das von Roland speziell für 
diesen Anlass erstellte Programm hat 
sich bestens bewährt. Dadurch war es 
ihm möglich,  auch als Spieler in der 
Mannschaft «Happy men 2» mitzu-
machen.

Eine aufgestellte, tüchtige Küchen-
Crew war um das leibliche Wohl der 
Spieler besorgt. Herzlichen Dank an 
alle Helfer! 

Otto Eggimann

Best of Coach
Diese Mannschaft besteht aus Mitgliedern der Turnerin-
nen-/Volleyball-Riege. Sie trainieren jeden Mittwoch im Beri-
kerhus unter der Leitung von Jacques Demièrre. Jacques, aber 
auch Alain (Ex-Trainer) haben auch an diesem Turnier ihr Bestes 
gegeben.

Käthi Stadler

Chum bring en hei
Die Aufwärmphase haben 50% der Mannschaft am Morgen 
mit Altapiersammeln für den TSV Berikon absolviert. Das Turnier 
war dann Training und Ernstkampf zugleich. Diese Truppe trat 
ohne Training und Erfahrung an. Ballabnahme und Pass-Spiel 
waren am Anfang eher schwierige Aktionen, die auch eher 
uns beschäftigten als den Gegner. Mit der Zeit kommt Rat und 
anschliessend auch die Tat. Wir haben unser Ziel erreicht und 
wurden nicht Letzte!  

Adrian Hunziker
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HC Hali Gali
Endlich habe ich die Zeit gefunden diesen Bericht. Ich bin nämlich 
bereits an den Vorbereitungen für das Turnier im nächsten Jahr. 
Es ist mir gelungen fürs 2008 eine Top-Mannschaft zusammen 
zu stellen, von der manch ein Trainer nur träumen kann. Es war 
mir klar, dass es nicht einfach werden würde, denn jeder Star 
hat auch seine ganz eigene Starallüren. Ich musste versuchen, 
jedem gerecht zu werden. Zu einem gemeinsamen Trainings-
spiel kam es leider nie, denn die Stars waren meistens ausser 
Landes oder wir bekamen keinen Platz um zu trainieren. 

Reto Lanz

El Presidente
Dieses Team hat schon mehrere Male in dieser Zusammen-
stellung das Turnier gewonnen. Dies sind auch die Stamm-
Spieler aus der Riege der Turnerinnen/Volleyball, welche bei 
den Mixed-Meisterschaft im Kanton Zürich an der diesjährigen 
Winter-Meisterschaft Gruppenerste wurden.

Käthi Stadler

Happy men 2
Als organisierender Verein des Volleyballturniers ist es Tra-
dition, dass wir von der Männerriege mit zwei Mannschaften 
am Turnier teilnehmen. Die Zuordnung der Spieler in das erste 
oder zweite Team erfolgt durch unser Trainer-Trio. Ein Aufstieg 
von der zweiten in die erste Mannschaft ist fast nicht möglich.

Otto Eggimann

Happy men 1
Seit Jahren ist bei uns in der Männerriege das Volleyball-Spiel 
die Hauptsportart. Jeden  Montag, von 20.10 Uhr bis 21.30 
Uhr, trainieren wir in der Doppel-Turnhalle im Berikerhus. 
Nach  einem ca. 30-minütigen Aufwärm- und Konditionstrai-
ning bilden wir drei Spiel-Gruppen. Zwei Mannschaften spielen 
Volleyball, während die dritte in der anderen Halle Unihockey, 
Federball oder Fussball spielt.

Otto Eggimann
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Hölendrü
Wir sind ein Plauschklub innerhalb der 3. Mannschaft des Hand-
ballclubs Berikon. Unsere obersten Gebote sind Geselligkeit und 
Fun. Unter diesem Motto nehmen wir unter dem Jahr an ver-
schiedenen sportlichen und kulturellen Anlässen teil.

Pius Füglistaler

Young-Stars
In dieser Formation hat diese Mannschaft noch nie zusammen-
gespielt. Dank dem guten Einsatz und toller Harmonie der jun-
gen Spieler/-innen aus dem Reusstal haben sie es an diesem 
Turnier weit gebracht.

Käthi Stadler

Monday Nights
Unsere Mannschaft hat in dieser Formation noch nie an einem 
Turnier zusammengespielt. Die einzelnen Spieler kennen sich 
natürlich schon längere Zeit. Der Jüngste ist 45 Jahre alt und 
der Älteste 52. Alle sind mindestens schon seit sechs Jahren Mit-
glied der Männerriege Stetten, und vier davon sind ehemalige 
oder aktuelle Vorstandsmitglieder. Als Volley-Training muss die 
Zeit am Montagabend während des ordentlichen Turnbetriebes 
ab ca. 21.15 Uhr bis 22.00 Uhr reichen. Ein spezielles Volley-
Training führten wir nicht durch. Didi Lehmann

Lucky Boy’s
Unsere Mannschaft besteht aus volleyballbegeisterten Mit-
gliedern der Fitnessriege. Seit Anfang dieses Jahres haben wir 
fünf intensive Volleyball-Trainings absolviert.

Röbi Simone 
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Netzhänger
Wir treffen uns jeden Montagabend um 20.15 Uhr in der alten 
Turnhalle in Widen, um gemeinsam Volleyball zu spielen. Der 
harte Kern besteht aus 6–7 Personen, zeitweise gesellen sich 
noch weitere Leute dazu. Wegen der kleinen Anzahl spielen wir 
in einem verkleinerten Volleyballfeld meistens 3(4) gegen 3(4) 
Personen. So freuen wir uns immer auf das Turnier, um mit einer 
kompletten Mannschaft gegen Andere an zu treten. Wir spielen 
nicht super, doch wir haben den Plausch zusammen, und wir 
nehmen uns nach dem Turnier immer vor, härter zu trainieren, 
damit wir nächstes Jahr etwas besser abschneiden.

Helene Bräm 

Snoopy
Meine Frau Irène hat aus dem Schulsport der Primarschule das 
Volleyball aufgebaut und 2–3 Juniorinnen-Teams und 1 Damen-
Team gebildet. Ich habe ein Juniorinnen-Team übernommen, 
welches ich heute noch trainiere. Als Trainer kann ich einschät-
zen, was «meine» Girls können und was nicht. Ich erwarte, 
dass sie ihr Können auch umsetzen. An diesem Turnier hätten 
sie sicher mehr gekonnt! Nun, ich muss meinem Team zugute 
halten: drei Spielerinnen waren am Morgen an der Altpapier-
Sammlung und kamen ziemlich erschöpft ans Turnier.

Dani Mettler

Us em Hüsli
Schon fast traditionell nimmt die Gemeindeverwaltung am 
jährlichen Volleyballturnier teil. Die Mannschaft wird aus der 
aktuellen Belegschaft der Verwaltung und aus Ehemaligen zu-
sammengestellt. Vom Stift bis zum Abteilungsleiter ergibt sich 
jedes Jahr eine bunt zusammengemischte Crew. Dank unserer 
Vielseitigkeit und dem mitgegebenen Talent gelingt es uns, trotz 
minimaler Vorbereitung, einigermassen mitzuhalten.

Dani Roos

 Rang Mannschaft Verein/Gruppe Spielführer

1. El Presidente Turnerinnen/Volleyball Max Keusch
2. E Best of Coach Turnerinnen/Volleyball Käthi Stadler
3. Young-Stars Turnerinnen/Volleyball Claudia Haeni
4. Monday Nights Männerriege Stetten Dieter Lehmann
5. Happy men 1 Männerriege Marcel Armati
6. Netzhänger Volleygruppe Widen Helene Bräm
7. Lucky Boy’s Fitnessriege Robert Simone
8. Us em Hüsli Gemeindeverwaltung Berikon Daniel Roos
9. Höhlendrü Handball Club 3 Pius Füglistaler

 10. Chum bring en hei Neuenschwander Adrian Hunziker
 11. Snoopy TSV Berikon Volleyball Daniel Mettler
 12. Happy men 2 Männerriege Leen Keesmaat
 13. Die Unglaublichen HC Hali Gali Reto Lanz

Voranzeige
Volleyball-Turnier 2009, 
Samstag, 2. Mai 2009
(am Samstag, 25. April, ist die Turn-
halle besetzt) 

Datum schon heute reservieren!
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Wir heissen Sie 
herzlich willkommen
in unserem neuen Laden.

Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 06.00–18.30 Uhr
Samstag 06.00–14.00 Uhr

8966 OBERWIL-LIELI
TEL. 056 633 15 09
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Jedes Jahr organisiert ein Aktivmit-
glied, dies wird an der GV abgemacht, 
den Brötli-Abend, der immer vor den 
Sommerferien stattfindet.
In diesem Jahr hat Ewy Meier die Or-
ganisation übernommen. So war auch 
geplant, dass sich die Gruppe «Am 
Stattgatter» in Berikon treffen sollte, 
doch bekam jede am Donnerstag-
nachmittag ein SMS, dass der Brötli-
Abend im Partyraum von unserer Prä-
sidentin Andrea Koch stattfindet. Es 

war nicht nur das Regenwetter schuld, 
nein, die Festbänke waren unter ande-
rem nicht mehr auffindbar. 
So durften wir zusammen einen 
schönen und gemütlichen Abend im 
Trockenen an der Schulstrasse ver-
bringen. 
Ich bedanke mich, im Namen der ge-
samten Gym-Fit-Jazz-Gruppe, bei Ewy 
und Christian Meier und Andrea Koch 
ganz herzlich für den tollen Abend.

Andrea Leuenberger

Brötli-Abend für einmal 
im Partyraum

GYM-FIT-JAZZ

Die von Grillmeister 

Christian Meier (Bild 

rechts) zubereiteten 

Grilladen scheinen zu 

schmecken (s. unten).
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COIFFURE ELI
DAMEN UND HERREN

Elsbeth Armati
Kesslernmattstrasse 82 • 8965 Berikon
Telefon 056 633 29 14

Wir unterstreichen
Ihre Persönlichkeit,
was Sie dann mit
Ihrer neuen Frisur

wirklich im Sinn
haben bleibt

IHR
Geheimnis

Der kompetente

Peugeot-Spezialist
auf dem Mutschellen

Verkauf • Occasionen mit Garantie
Spenglerei • Service aller Marken
Reifen Fachhandel

Bahnhofstrasse 55  8965 Berikon
Telefon 056 633 26 70 Fax 056 631 64 67
www.garage-roger-gut.ch

Zufahrt Berikerhus benützen

• Elektroanlagen
• Elektroservice
• Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen

• Gebäudeautomation                  Elektro Fröhli AG
•
Ihr Partner für alle Haushaltapparate mit Top-Austauschservice

Tel. 056 6492040                 Mutschellen               www.elektro-froehli.ch



De Turnschue 2/2008 21

TURNERINNEN/VOLLEYBALL

Es war heiss am 24. Juni, als sich 
doch elf Frauen und Thomas beim 
Berikerhus trafen. 

Nach Fotosession war Walken mit Bea 
Dubach angesagt. So verstauten  wir 
unsere Utensilien ins Doris-Automo-
bil und los gings Richtung Stattgatter 
und dann talwärts. Ui, wo führte uns 
denn Bea hin, ich ahnte es. Über ei-
nen schönen Naturweg hinunter ge-
langten wir zur Sädelstrasse, wo uns 
Bea eröffnete, dass wir einfach bei 
Paula reinschauen und ihrem Giovanni 
zum Geburtstag gratulieren wollten. 
Weiter gings am Zufiker Chreisel vor-
bei und wieder aufwärts. Na ja, jetzt 
sind wir unten, wer führt uns wohl 
wieder den Berg hinan?

Als wir die Rebbergstrasse erreichten, 
wurde nicht mehr geschnattert. Durch 
den Garten kamen wir, Happy Birth-
day singend, hinter dem Gartenhaus 
hervor, und Family La Mendola war 
noch immer beim Nachtessen. Oh, ha-
ben die aber geguckt, und Giovanni 
wurde gratuliert und abgeküsst. Der 
51. Geburtstag wird ihm wohl in guter 
Erinnerung bleiben, aber wir kommen 
dann nicht jedes Jahr zu Fuss runter 
um zu gratulieren, gell!
Vielen Dank fürs Aqua Minerale, 
welches sehr willkommen war, das Bier 
trinken wir, wenn wir wieder zu Hause 
sind, danke! Sheila, die lebhafte Hün-
din, hatte helle Freude über so vielen 
neuen Spielgefährten, welche sie als 
Ballwerfer engagierte. 

Doch bald schon hiess uns Bea auf-
brechen. Aufwärts durchs schöne 
Belvédère-Quartier. Auf einem Wald-
pfad mit Brombeergestrüpp erreich-
ten wir bald wieder die Bergstrecke, 
welche einige von uns arg ins Schnau-
fen brachte. Im Rondell vor dem Be-
rikerhus dehnten wir uns dann noch 
zu spanischer Harmonie-Musik und 
Männerchor-Gesang. 

Es, es war ein abwechslungsreicher 
Turnerinnen-Abend und wir hoffen, 
dass wir auch nach den Sommerferien 
wieder alle und vielleicht auch neue 
Gesichter zum vielseitigen Turnen im 
Berikerhus begrüssen dürfen.

Susanne Stulz

Turnerinnen auf 
Abwegen in Zufikon
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Metzgerei, Wursterei
8965 Berikon AG
Tel. 056  633 11 78

 Das bekannte Geschäft 
für feine Fleisch- und 

Wurstwaren

Party-Service

Bad/WC-Ventilationen

Küchen-Ventilationen

Tumbler-Abluft

Lüftungs- und Klimaanlagen

Lüftungs-Montagen
Oberwilerstrasse 59
CH-8965 Berikon
Tel. 056 631 87 69 
Fax 056 631 88 21

Wänn’s ziät, isch d’Lüftig nöd vo ois!
Wir sind Ihr kompetenter Partner in der Region für:

• Entspannung und Stressabbau
 durch Fussmassagen nach N.D.

• Verspannungen lösen mit
 Rücken- und Nackenmassagen

• Tibetische Massage
 (energetische Streichmassage)

• Babymassagekurse
 für Mütter und Väter

Praxis für allgemeines
Wohlbefinden
Madeleine Roth

Staldenweg 74
8965 Berikon
Tel. 056 633 79 35
Natel 079 784 53 15

www.roth-massagen.ch
m.roth-massage@bluewin.ch

Hier ...
… könnte ihr Inserat stehen …

Sind Sie interessiert? 
Dann wenden Sie sich an:
Christine Zemp
Wassermatte 17, 8965 Berikon
056 641 08 08
ch.zemp@gmx.ch
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UNIHOCKEY

Am 9. März 2008 stand die Ab-
schlussrunde der ersten Mann-
schaft auf dem Programm, gespielt 
wurde in Hünenberg. 

Die Mannschaft durfte in einem ex-
tra für diesen Tag organisierten Mi-
nibus inkl. Chauffeur Platz nehmen. 
Die Ausgangslage für das Team war 
vor dem letzten Spieltag alles andere 
als schlecht. Mit einem Sieg aus zwei 
Spielen hätte man sich die Leader-
position sichern können und als Grup-
pensieger die nächste Saison in der 
3. Liga bestreiten.

Letzte Runde der Herren 1

stand der Rest des Tages im Zeichen 
des Vergnügens.

Anschliessend fuhr die ganze Mann-
schaft nach Beinwil am See. In der 
«Wirtschaft zum Seetal» wurden die 
Berikon Bulls mit der hauseigenen 
«Spezialität» verwöhnt: Tischgrill à 
discretion. Dass da selbstverständ-
lich alle ordentlich zugriffen, war ja 
wohl klar. Und es soll bloss niemand 
behaupten, er habe das Restaurant 
hungrig verlassen. Die Gastgeber 
liessen sich nicht lumpen und kamen 
bei der Fleisch- und Zutatenlieferung 
doch gehörig ins Schwitzen …

Trotz der negativen, sportlichen Re-
sultate vom Morgen wurde auch 
dieser Ausflug einmal mehr ein voller 
Erfolg. Der Dank für die Organisation 
gilt besonders Stefan Steinmann – 
es lief wie immer alles reibungslos 
ab!

Michel Wipf

Spielen in der Kabine und im Freien 
feuchtfröhlich zu und her …

Nachdem wir einen Abstecher in Wal-
tenschwil gemacht hatten um uns 
im Tischminigolf zu messen, ging es 
weiter zum Hallwilersee. Auf einer 

Da die Mannschaft an diesem Spieltag 
dann jedoch zweimal verlor, wurde uns 
der erste Platz noch weggeschnappt. 
Es hat nicht sollen sein. Dies konnte 
die Stimmung auf der nachfolgende 
Abschlussfeier aber nicht trüben. Es 
ging auch direkt nach den beiden 

gemütlichen Schiffsrundfahrt wurde 
viel geschwatzt, und natürlich durfte 
ein kleines Bierchen auch nicht fehlen! 
Die Stimmung im Team war, trotz des 
verpassten Gruppensieges, jederzeit 
fröhlich und ausgelassen. Schliesslich 
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JUGENDRIEGE

Wie letztes Jahr fand der kantonale 
Jugendsporttag wieder im Kan-
ton Solothurn statt, und zwar am 
7. Juni 2008 in Niedergösgen. 

Auch diesmal war für alle Beteiligten 
sehr früh Tagwache, und eine muntere 
Schar von ca. 50 Kindern versammelte 
sich um 6.15 Uhr vor dem Berikerhus. 
Wie jedes Jahr waren die Mädchen 
klar in der Überzahl. Mit zwei Post-
autos ging es dann Richtung Nie-
dergösgen. Die Fahrt dauerte knapp 
eine Stunde. Da ich einige Zeit vor der 
Jugischar in Niedergösgen war, hatte 
ich genügend Zeit, die Startnummern 
abzuholen und alles so vorzubereiten, 
sodass die Startnummern dieses Jahr 
ruckzuck verteilt waren.

Punkt 8 Uhr begann der Wahlmehr-
kampf mit den Disziplinen 60-/80-
m-Lauf, Kugelstossen, Weitsprung, 
Korbeinwurf, Ballwurf, Seilspringen, 
Hindernislauf, Pendellauf und 1000-

Kantonaler 
Jugendsporttag

Ob der wohl reingeht?

Das Wetter spielte leider nur teilweise mit.Perfekte Technik
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m-Lauf. Die Teilnehmer konnten neben 
zwei bis drei Pflichtdisziplinen selber 
auswählen, welche drei zusätzlichen 
Disziplinen sie bestreiten wollten. Pro 
Disziplin gab es Punkte zu gewinnen, 
wobei das schlechteste Resultat pro 
Teilnehmer gestrichen wurde.

Leider begann es auch zu regnen, und 
wir waren froh, dass wir genügend 
Regenschirme dabei hatten. Gemäss 
Wetterbericht sollte es am Nachmit-
tag bessern, dem war aber leider nicht 
so.

Nach den Einzelwettkämpfen versam-
melten sich die einzelnen Gruppen 
zum Mittagessen. Es gab Penne mit 
Tomatensauce, leider aber nicht für 
alle. Der Veranstalter hatte ein Pro-
blem mit dem Nachschub, und es ent-
standen lange Warteschlangen. 

Deshalb waren bis um 13 Uhr noch 
nicht alle Kinder verpflegt und muss-
ten mit knurrendem Magen den 
Gruppenwettkampf beginnen. Zum 
Glück hatten einige unserer Leiter 
noch Guetzli dabei, die sie unseren 
Kindern verteilten. Der Gruppenwett-
kampf bestand aus Jägerball, Netzball 
und Streetball.

Der Höhepunkt aus Beriker Sicht bil-
dete die Kantonalstafette, an welcher 
sich pro Jugi die 10 schnellsten Mäd-
chen und Knaben in separaten Kate-
gorien messen konnten. Unsere Mäd-
chen gaben Vollgas und gewannen 
mit einer ganzen Länge Vorsprung. 
Herzliche Gratulation zum 1. Platz. 

Die Jungs mussten sich zwar wie 
letztes Jahr wieder von anderen Rie-
gen geschlagen geben, was aber kein 
Wunder war, da sie die kleinsten und 
jüngsten waren. Sie haben aber ge-
zeigt dass in Zukunft mit ihnen zu 
rechnen sein wird. 

Bei der anschliessenden Siegerehrung 
durften einige Beriker aufs Podest und 
wurden entsprechend gefeiert. 

Nach dem obligaten Gruppenfoto 
mit allen Beriker Teilnehmern bestie-
gen wir um 17 Uhr unsere Postau- … und beim Jägerball

Volle Konzentration beim Netzball …
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tos und fuhren heim nach Berikon. 
Rechtzeitig zum EM-Eröffnungsspiel 
Schweiz–Tschechien waren wir wieder 
zu Hause. 

Auszug
aus den Ranglisten

Mädchen Kategorie A
1. Rang: Alessandra De Carli

Mädchen Kategorie B
2. Rang: Mirja Hüppi
5. Rang: Kim Vetsch
6. Rang: Samira Bertsch

Mädchen Kategorie C
2. Rang: Kim Barth
8. Rang: Melanie Hasler

Knaben Kategorie D
3. Rang: Luca Voegeli
7. Rang: Natanael Jablan

Gruppenwettkampf
1. Rang: 
Jägerball Mädchen Kategorie C
1. Rang: 
Kantonalstafette Mädchen

Trotz der Fussball-EM haben wiederum rund 50 Kinder am kantonalen Jugendsporttag teilgenommen.

Die Sprinterinnen der Zukunft

Ich danke allen Betreuerinnen und 
Betreuern recht herzlich für ihren Ein-
satz.

Janine Voegeli
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KREATIV WOHNEN Kurt Roth Alte Bremgartenstrasse 2 8965 Berikon
Möbel Beleuchtung Wohnberatung Innenarchitektur

Die schönsten Vorhän

Heimberatung
Tel. 056 648 40 50, Fax 056 648 40 55

Öffnungszeiten:
Di–Fr 9–12 / 13.30–18.30, Samstag 9–16
Abendverkauf und Heimberatung nach Vereinbarung

Verkauf   Reparatur   Installation

Mutschellenstr. 23, 8965 Mutschellen
Tel. 056 534 59 78, Fax 056 534 61 27

info@b-d.ch, www.b-d.ch

Individuelle Heimberatung - 
erstklassiger Service - faire Preise !
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Garage Russo

Oberwilerstrasse 19
8965 Berikon
Telefon 056 633 25 88
Natel 079 457 79 83
E-mail garage-russo-berikon@bluewin.ch

Offizielle Fiat Vertretung

Versicherungen sind etwas sehr 
persönliches – oft gibt es keine 
«Standardlösung». Darum nehme 
ich mir Zeit, zusammen mit meinen 
Kunden die beste Variante zu 
erarbeiten.

Michael Hackl 
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater

Agentur Mutschellen
Bodenfeldstrasse 28, 8965 Berikon
Telefon 056 633 16 11, Natel 079 406 82 66
e-mail: michael.hackl@mobi.ch

Generalagentur Freiamt, Martin Egli
5630 Muri, Telefon 056 675 41 41
www.mobifreiamt.ch 30

01
08

A
01

G
A
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TSV BERIKON
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Sehr oft können wir Berichte im 
«De Turnschue» lesen von gemüt-
lichen Grillabenden, Chlausfeiern, 
Riegenreisen und weiteren gesel-
ligen Anlässen. Doch sind wir ein 
Turnverein und wollen darum auch 
einmal schreiben, was wir nebst 
all den geselligen Anlässen noch 
so machen. Wir treiben nämlich 
Sport!

Wir treffen uns jeden Donnerstag-
abend um 20.30 Uhr in der Turnhalle 
«Linde». Unser Programm ist sehr 
abwechslungsreich und spannend. 
Wir lernen auch immer wieder neue 
Sportarten kennen.
Manchmal heisst es, in den Kampfring 
steigen und mit Bodycombat unsere 
Gegnerin schlagen! Uff, das ist doch 
ziemlich anstrengend! Claudia ist eine 
professionelle Leiterin und konnte 
uns schnell für diesen Sport begeis-
tern. Obwohl es manchmal ziemlich 
mühsam ist, bis sich alle von den Dis-
kussionen lösen und sich dem Sport 
widmen können, hört man während 
der Turnstunde kaum mehr jemanden 
plaudern, zu anstrengend ist das Trai-
ning! Dann natürlich das Kräftigen 

Die Gym-Fit-Jazz-Riege
Ein Vereinsporträt

und zum Schluss das Ausdehnen darf 
nicht fehlen.
Mit Kathrin haben wir einen neue Lei-
terin, die dafür sorgt, dass Bauch, Bei-
ne und Po schön straff bleiben. Auch 
bei ihr vergeht uns das Schwatzen im 
Training, doch fühlen wir uns danach 
so richtig wohl und sind stolz, dass 
unser Körper so im Schwung ist und 
es auch bleibt!
Wenn Patricia vorne steht, heisst es, 
1,5-Liter-Flaschen stemmen (zum 
Glück dürfen wir sie selber soviel fül-
len, wie wir wollen). Patricia macht 
mit uns ein Kräftigungsprogramm, 
um unsere vergessenen Muskeln wie-
der einmal zu spüren. Manchmal baut 
sie für uns einen ganzen Parcours auf, 
was immer wieder eine tolle Abwechs-
lung bringt. 

Doch unsere Leiterinnen fliegen uns 
nicht zu, und da Corinne gesund-
heitshalber nicht mehr leiten konnte, 
haben wir für ihre Lektionen ein Al-
ternativprogramm zusammengestellt. 
Wir durften bei der Damenriege beim 
Aerobic mitmachen, oder wir meis-
terten den Vitaparcours. Und warum 
nicht einmal ein Spiel machen? Patri-

cia hatte da doch eine tolle Idee. Ein 
Tennis mit dem Turnschuh! Jede nahm 
ihren Turnschuh und einen Tennisball, 
und los ging’s mit dem Training. Als 
wir das Gefühl für diese noch etwas 
fremde Sportart entwickelt hatten, 
starteten wir in ein richtiges Turnier. 
Was eher mit Unihockey zu verglei-
chen war, jedoch mit Turnschuh statt 
Schläger gespielt wurde. Einmal etwas 
ganz anderes, doch Spass machte es 
sichtlich allen!

Was auch zum Verein gehört ist nach 
dem harten Training das gemütliche 
Ausklingen im «Stalden»! Da kann 
dann auch wieder eifrig diskutiert 
werden. Und wer mit dem guten Ge-
wissen über das geleistete Training so 
sehr zufrieden ist, darf sich auch eine 
Portion Pommes frites bestellen!
Dazwischen vergessen wir natürlich 
auch die geselligen Anlässe nicht, und 
für den Apéro-Ausschank nach einer 
kirchlichen Trauung sind wir schon 
bald Profis! Das war ein kurzer Über-
blick, was wir so machen, wenn wir 
nicht auf Reisen oder am Bräteln sind! 
Es grüsst die 

Gym-Fit-Jazz-Riege

GYM-FIT-JAZZ
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Hunde- und 
Katzen-Salon Adonis

A. Fabbri
Bahnhofstrasse 51

8965 Berikon
Tel. 056 631 29 00

Marktgasse 17, 5620 Bremgarten
Telefon/Fax 056 633 12 19

Filiale: Mutschellenstrasse 23
8964 Mutschellen-Rudolfstetten

Telefon/Fax 056 631 20 64

und Calida

Alles von

Gutschein

1 T-Shirt «BOB»
für 10.– statt 18.–

JUBILÄUM

10 Jahre 
auf dem 

Mutschellen
(vis-à-vis SPAR)

info@confiserie-alexanders.ch
www.confiserie-alexanders.ch

Fislisbach Schulhausweg 10
Berikon Bahnhofstrasse 4

Exklusive Apéros und traumhafte Desserts
Confiserie Konditorei Café Restaurant
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turnerinnen / volleyball
turn- und sportverein www.tsv-berikon.ch 8965 berikon

Turnen r Jedermann / Jede Frau in Berikon

Die Turnerinnen/Volleyballerinnen des TSV Berikon bieten nach den
Herbstferien vom 14. Oktober 2008 bis zu den Fr ingsferien, d.h.
7. April 2009, ein Turnen f r Jedermann / Jede Frau unter fachkundiger Leitung
an. Hier n sich alle ihre Fitness f die kommende Skisaison holen,
ohne eine weitergehende Verpflichtung in unserem Verein einzugehen.
Training wie im Fitnesscenter!

Nichtmitglieder entrichten pro Training einen Obolus von Fr. 7. .

Das Turnen f r Jedermann / Jede Frau findet jeweils am

Dienstag, 20.30 Uhr bis 21.45 Uhr, im Berikerhus, Halle 1, Berikon, statt.

Ausnahmen: 18. November 2008
23. Dezember + 30. Dezember 2008
27. Januar + 3. Februar 2009
24. Februar 2009

Unsere Leiterinnen, Bea Dubach und Paula la Mendola, freuen sich,
Sie ab dem 14. Oktober in der Turnhalle im Berikerhus begr sen zu fen und
Ihre Fitness in Schwung zu bringen.

Eifach cho und mitmache!
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Um 16.30 Uhr besammelte sich die 
Crew für den Samstagabend-Ein-
satz beim Berikerhus, um dann mit 
Buschauffeur Thomas Monger mitten 
ins Festgelände Wettingen kutschiert 
zu werden. 

Nach Apéro und Spätzli-Menü «flie-
gende» Ablösung um 18 Uhr, und 
schon waren alle am Werken. Das 
Beriker Zelt war gut besetzt, und die 
«Tigerband» machte Stimmung auf 
der Bühne. Das Angebot war vielsei-
tig, entsprechend hatte die Kochcrew 
im originell gestalteten Küchenanbau  
mit Berikerhus- und John’s Mobili-
ar alle Hände voll zu tun. Grillieren, 
Spätzli anbraten, schöpfen und rein in 
den Wärmeofen, Salat anmachen, Tel-
ler anrichten, Dessert machen und ab-
waschen. Wer den Tages-Hit bestellte, 
erhielt einen Teller mit Festlogo-Auf-
druck zum Mitnehmen. Feine Spätz-
li-Kreationen, Meringues, Glace und 
feine Kuchen waren im Angebot. Bis 
nach 22 Uhr schwitzten und werkelten 
wir durchgehend, währenddessen die 

Berike grüesst Wettige
Mein Erlebnisbericht vom Helfer-Einsatz am Samstagabend, 5. Juli 2008

MÄNNERRIEGE
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«Filzstifte» ihren Auftritt hatten, unter 
anderm mit «Mer macheds nomal» 
und dem Mallorca-Flug. Das gut be-
setzte Zelt forderte auch das Service-
Team, bestehend aus Eli, Cello, Irene, 
Rico, Georg und Nelleke, enorm. 

Leen, Kurt und Erika waren am Buffet 
engagiert, das Bier ging dann irgend-
wann auch aus. Viele Beriker, welche 
es bei uns sehr genossen, konnten wir 
im Zelt begrüssen. Dani rotierte mit 
den vielen Bestellungen, jeder wollte 
eine andere Kreation. Später unter-
hielt das «Duo Zimmerli» die Gäste, 
und John kam um Mitternacht auf die 
glorreiche Idee, das Sonntags-Fleisch, 
rund 22 kg Rindsgeschnetzeltes, zu 
kochen. Also wieder ran, Jery ergab 
sich den Zwiebeln, Pasquale und ich 
dem Chnobli, Albin und John rührten 
das Fleisch, und bald war der grosse 
Topf auf der Wärmeplatte. Wieder 
abwaschen und weiter gingen die Be-
stellungen. Nick hatte die Abwasch-
maschine voll im Griff; woher kam 
bloss das viele Geschirr, wohl noch 
von andern Beizen? 

Gegen 1 Uhr morgens erholten wir 
uns sitzend beim «Schlummi», alle 
waren ziemlich geschafft. Gegen halb 
drei Uhr stiegen wir in den Bus, ich auf 
Leen’s Schoss, und wir sangen auf der 
Heimreise alle möglichen Lieder, auch 
noch im Kanon, angestimmt durch 
Cello. Es war ein super Erlebnis, wir 
waren ein tolles Team.

Helferin Susanne Stulz
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• Frische kulinarische Ideen
für neugierige Geniesser

• Beliebte Stalden-Schlemmereien,
auf die man sich immer wieder freut.

• Eine überraschende Auswahl an
ausgezeichneten Weinen
zu vernünftigen Preisen

...und ein freundlicher, aufmerksamer 
Service.

Heiner Kuster
Telefon 056 633 11 35 Fax 056 633 71 88

E-Mail: hotel@stalden.com www.stalden.com

Die Natur zu Ihren Füssen.
Parkett

Bodenbeläge · Innendekorationen · Mutschellenstrasse 20 · 8965 Mutschellen
Tel. 056 648 49 50 · Fax 056 648 49 55 · info@bollideco.ch · www.bollideco.ch
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Apotheke Mutschellen

Telefon: 056 633 44 33
Fax: 056 631 82 33

Reservierte Parkplätze neben dem Haus!

Jörg Joos
Apotheker

Welschloh 220

Elektrotechnische
Anlagen und
Installationen

Oberwilerstrasse 16
8965 Berikon
Telefon 056  648 48 00

• Installationen • Projektierungen • Telefon • Reparaturen
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HUMOR

Die Grillsaison hat zwar schon im Frühling angefangen. 
Aber es ist wichtig, dass wir uns ein paar Punkte in Erin-
nerung rufen über die Regeln des Kochens draussen, 
weil das das einzige Kochen ist, das echte Männer 
unternehmen, weil damit ja immer eine gewisse 
Gefahr verbunden ist.

Wenn ein Mann sich dazu bereit erklärt, 
das Grillen zu übernehmen, wird die 
folgende Kette von Ereignissen in Be-
wegung gesetzt:

1) Die Frau kauft das Essen

2) Die Frau macht den Salat, bereitet das Gemüse und den 
Nachtisch.

3) Die Frau bereitet das Fleisch fürs Grillierenen vor, legt es 
auf ein Tablett, zusammen mit allen notwendigen Utensi-
lien und trägt es nach draussen, wo der Mann schon mit 
einem Bier in der Hand vor dem Grill sitzt.

Und hier kommt der ganz wichtige Punkt des Ab-
laufs:

4) DER MANN LEGT DAS FLEISCH AUF DEN 
GRILL.

5) Danach mehr Routinehandlungen, die Frau bringt die 
Teller und das Besteck nach draussen.

6) Die Frau informiert den Mann, dass das Fleisch am An-
brennen ist.

7) Er dankt ihr für diese wichtige Information und bestellt 
gleich nochmals ein Bier bei ihr, während er sich um die 
Notlage kümmert.

Und dann wieder ein ganz wichtiger Punkt!!!!!

8) DER MANN NIMMT DAS FLEISCH VOM GRILL 
UND GIBT ES DER FRAU.

9) Danach wieder mehr Routine. Die Frau arrangiert die 
Teller, den Salat, das Brot, das Besteck, die Servietten, die 
Saucen und bringt alles zum Tisch raus.

10) Nach dem Essen räumt die Frau den Tisch ab und 
wäscht das Geschirr.

Und wieder ganz wichtig:

11) ALLE LOBEN DEN MANN FÜR SEINE KOCH-
KÜNSTE UND DANKEN IHM FÜR DAS TOLLE 
ESSEN.

12) Der Mann fragt die Frau, wie es ihr gefallen hat, mal 
nicht kochen zu müssen und wie er dann sieht, dass sie 
leicht eingeschnappt ist, kommt er zu dem Schluss, dass 
man es den Weibern sowieso nie Recht machen kann. 

Der Grillör, 

der hat es schwör!

Hallo Männer, 
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KOLLER
Feuerungstechnik

Turi Koller AG, Feuerungstechnik
Birmensdorferstrasse 20
8966 Oberwil-Lieli
Tel. 056 631 89 88, Fax 056 631 94 24
E-Mail: info@staubli-brenner.ch

Revision an Ölbrennern
Reparaturen sämtlicher Marken
Verkauf von Ölbrennern
Montage von Ölleitungen

Neubauten
Renovationen

Umbauten
Kundenarbeiten

rufen Sie an!

Telefon 056 634 33 68 Fax 056 634 33 69
Natel 079 231 93 92

Emmenegger Bau
Baugeschäft
Unterdorfweg 21, 8966 Oberwil-Lieli

Erstellt für Sie

Végétal
Klare Gemüsesuppe

Potage clair aux légumes

E. Hurni-Schenker
OSWALD-Berater
Lettenstrasse 8
8916 Jonen
Telefon 056 634 23 19

Bouillon
Saucen
Gewürze
Suppen
Kaffee

• Schweizer Qualitätsweine sowie auserlesene Weine aus Europa
• Degustations-Bar
• Geschenkkörbe in allen Varianten und jedem Budget
• Geschenkaufträge an Private und Firmen

Sie feiern ein Fest – wir liefern die Weine in Konsignation!

Lieferung nach Hause.

Vinothek au bon vin GmbH
Chörenmattstrasse 2 · 8965 Berikon · Natel 079 447 68 18 · Fax 056 633 86 64
aubonvin@bluewin.ch · www.aubonvin.ch
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Ein Beri namens Thomas Netter
Sprach: «Relativ» ist unser Wetter:
Die Schnecken wünschen sich viel Regen
Denn das gibt «Mum» zum Garten «pflegen».
Doch die Eidechse wünscht sich Sonne,
Da lebt sie auf, die reine Wonne.
Am Schatten hängt die Fledermaus:
Licht und Sonne, welch ein Graus!
Auf der Wiese muht das Rind:
«Ich hasse diesen blöden Wind.»
Doch der Adler meint: «Von wegen,
Der Wind kommt mir gleit-klar gelegen».
Die Schwalbe piepst, der Sommer sei
Immer viel zu schnell vorbei.
Das Schneehuhn jedoch gackert klar:
«Mein Lieblingsmonat: Januar».
Im Halbschlaf knurrt das Murmeltier:
«Wie relativ ist alles schier:
Der Sommer, der ist super-geil,
Doch kommt der Herbst, freu’ ich mich, weil
Ich geschützt dann schnarchen kann.
Kein Adler kommt an mich heran!»

«Ich brauch’ kein Hoch und brauch’ kein Tief»
Meint Thomas, «denn echt relativ
Ist alles doch auf dieser Welt
Von der Liebe bis zum Geld.
Vom Wetter bis zur Alpenrose,
Vom Krokus bis zur Herbstzeitlose.»
Ich komm zum Schluss, sinniert’ er leise
Ich sehe es auf meine Weise:
«Mir wänd nüd grüble, sondern handle
Und öis jede Tag verwandle.
Ob Sunne, Räge, s’isch egal.
Mir händ jede Tag doch d’Wahl
Ob mir öis zur Sunne richte
Oder vom ne Gwitter prichte.
Ob mir hüle oder lache
Kritisiere, glücklech mache
Ob positiv, ob negativ
Isch deshalb würklich relativ.»

Positiv und negativ 
sind relativ

WAS DE BERI DEZUE MEINT …

Und zuletzt sprach Thomas Netter:
«Relativ isch nüd nur s’Wetter.
Acht Johr scho, schrib ich im Turnschue
Und han jetz würklich langsam gnue
I möcht mi wieder neu usrichte
Es git no andri, wo chönnt dichte
Au d’Dichtkunst, si isch relativ
Di eini findets positiv 
Di andre dänket, mi söts la
Und chönnt gar nüt dermit afa.»

Drum schrib ich s’letscht Mal Ändi Jahr
Und dänn isch fertig. Alles klar?
Dänn tönts zum Schluss: «Ein Beri namen
Dä seit jetzt tschau. Und damit amen.»

Werni Keller
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WIR GRATULIEREN

zum 70. Geburtstag 11.7.1938 Erika Kaufmann Passivmitglied

zum 60. Geburtstag 08.5.1948 Yolanda Küttel Passivmitglied
01.6.1948 Ernst Fuhrer Passivmitglied
16.8.1948 Ueli Oettli Männerriege

zum 50. Geburtstag 14.4.1958 Marlies Lüthy Passivmitglied (sorry für die Verspätung)
22.8.1958 Thomas Zemp Männerriege
30.8.1958 Erna Ducret-Baur Turn- und Volleyball  

zum 40. Geburtstag 03.5.1968 Rafaela Schoch Handball
08.6.1968 Erich Reutlinger Passivmitglied
14.7.1968 Andrea Breitschmid-Keller Turn- und Volleyball  
05.8.1968 Michael Schnurrenberger Fitnessriege
10.8.1968 Barbara Burkhard-Koch Passivmitglied

zum 20. Geburtstag 11.5.1988 Fabio Höhener Unihockey
26.7.1988 Pascal Weber Unihockey

zur Geburt 01.1.2008 Janis Simone und Oliver Kappeler 
(beide Handball)

26.3.2008 Robin Sandra (Handball) und Roland 
Hartmann

Der TSVB gratuliert …

Hier ...
… könnte 

ihr Inserat stehen …

Daniel Huber
Maler- und Gipsergeschäft

Ihr Spezialist für
– Umbauten innen und aussen
– Fassaden-Renovationen
– Sämtliche Innenisolationen
– Verputzen von Bad, WC und Cheminée
– Reparaturen nach Wasserschäden
– Ausführungen sämtlicher Malerarbeiten
– Verwendungen von biologischen Materialien

Häderlistrasse 6
8964 Friedlisberg
Tel./Fax 056 631 87 35
Natel 079 642 22 25
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Datum Anlass Ort Organisator
16. August Kant. Migros-Sprint Final Windisch Jugendriege

20. August Filmvorführung Jura-Reise Bürgisserhus Männerriege

21. August Unihockey-Plauschturnier Berikon Bulls

23./24. August Mountainbike-Weekend Fitnessriege

24. August Volleyspieltag SVKT Turnerinnen/Volleyball

30. August Riegenreise Appenzellerland Damenriege

6. September Spiel ohne Grenzen Widen Jugendriege

6. September Riegenreise GymFitJazz

13. September Rebbergfahrt Birmenstorf Männerriege

17. September 1000 m Cup, 4. Lauf Jugendriege

20. September CH Final Migros Sprint Chiasso Jugendriege

20./21. September Reise Turnerinnen/Volleyball

1. Oktober Herbst-Bierseidel-Kegeln Männerriege

14. Okt. bis 7. April Turnen für Jedermann (dienstags) Berikerhus Turnerinnen/Volleyball

2. Dezember Chlausfeier Jugendriege

3. Dezember Chlaushock Fitnessriege

6. Dezember Jahresschlussfeier Probelokal Berikerhus Männerriege

10. Dezember Jahresschlussfeier Turnerinnen/Volleyball

11. Dezember Chlaushock GymFitJazz

11. Dezember Weihnachtsfeier Damenriege

19. Dezember Fondueplausch Waldrand Fitnessriege

2009
8. Januar Surprise Damenriege

14. Januar Generalversammlung Waldhaus Fitnessriege

14. Januar 15. Generalversammlung Männerriege

20. + 22. Januar Jugi-Hit mit Festwirtschaft Berikerhus Jugendriege

12. Februar Generalversammlung GymFitJazz

14. Februar Schitag Damenriege

19.–24. Februar Fasnacht HüFaBe

5. März 54. Riegenversammlung Turnerinnen/Volleyball

5. März 55. Generalversammlung Damenriege

27. März 14. Vollversammlung Probelokal Berikerhus TSVB

1. August Organisation der Bundesfeier Berikerhus Männerriege

Jahresprogramm 2008/09

TURN- UND SPORTVEREIN BERIKON
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Wundertüte

Marktgasse 20
5620 Bremgarten
Tel. 056 633 26 26

info@wundertuete-bremgarten.ch
www.wundertüte-bremgarten.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag–Freitag 09.00–12.00 Uhr

13.30–18.30 Uhr
Samstag 09.00–16.00 Uhr

GmbH

Sabina Glarner

s’speziellä Gschänk us 

de Wundertüte

immer aktuell!

Spezielle Monats-Angebote – ein Besuch lohnt sich!
Unsere Öffnungszeiten:

Di–Fr 14–19 h / Sa 10–16.30 h

Castello Gigi, Oberwilerstrasse 17, 8965 Berikon, Tel. 056 534 37 52
info@castellogigi.ch, www.castellogigi.ch
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Grossartige Kunden
verdienen grossartige 
Leistungen.

Aargauische Kantonalbank

Mutschellenstr. 27, 8965 Mutschellen

Tel. 056 648 24 24, www.akb.ch


